Donnerstag, 4. Mai 2000

die Berufsschulklasse SIT 81 der BBS Brinkstraße

mit der Unterstützung des Schulleiters, des Fachbereichskoordinators, der Fachlehrer,

der ausbildenden Betriebe sowie der IHK

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Klasse SIT81 der BBS Brinkstraße plant Mitte Mai eine Projektwoche zur Weiterbildung in speziellen Fachgebieten in der IT-Technik. Diese Maßnahme begründet sich mit der schnellen Entwicklung in der IT-Branche, die zur Folge hat, dass eine fachlich qualifizierte Ausbildung in Zukunft immer schwerer zu realisieren sein wird, bedingt durch die extrem kurze Halbwertszeit der zu vermittelnden fachlichen Inhalte. 

Durch diese Maßnahme wird neben der fachlichen Kompetenz der Schüler ebenfalls die Methoden- und Lernkompetenz gefördert. Zudem bedeutet eine derartige Initiative eine Weiterbildungsmöglichkeit nicht nur für die Schüler. Eine Zusammenarbeit der Betriebe, der Industrie- und Handelskammer sowie der Berufsschule ermöglichen ein optimales Umfeld für ein derartiges Vorhaben; diese Kooperation schafft den Schülern Handlungsspielräume, die in dieser Weise über die Möglichkeiten des „gewöhnlichen“ Berufsschultages hinausgehen. So kann es nur im Sinne der ausbildenden Betriebe und der Berufsschule sein, die schon in den Ausbildungsrichtlinien geforderten Kompetenzen zu vermitteln und zu fördern. Der zeitliche Zusammenhang einer Projektwoche ist im Sinne der erlernenden Inhalte und der Effektivität des Lernens durchaus  angebracht. Es wird eine noch effizientere Lernumgebung für die Schüler geschaffen, die Synergieeffekte in den Lerngruppen nicht ausschließt. 

Der neu gebildete Arbeitskreis der IHK zur „IT-Ausbildung“ ergänzt hervorragend die Idee der geplanten Schulungsinitiative. Die Förderung der Zusammenarbeit zwischen schulischer und betrieblicher Ausbildung steht hierbei im Vordergrund. 

So ist diese Initiative auch als Modellprojekt zu verstehen, das „Schule“ machen soll. Beispielsweise ist es für kommende Lehrjahre denkbar eine derartige Unternehmung zu „institutionalisieren“, d.h., sollte es positive Rückmeldungen aus Schule und Betrieb geben, eine Projektwoche dieser Art zum festen Bestandteil der Ausbildung am Standort Osnabrück werden zu lassen. Wichtig für die Klasse ist es weiterhin, Öffentlichkeit herzustellen. Ergebnisse, Erfahrungen und Rückmeldungen dieser Schulung sollen so allen Beteiligten auf der Homepage der Schule zur Verfügung gestellt werden, ebenfalls ist eine Berichterstattung in der Neuen Osnabrücker Zeitung geplant. Somit würde ein weiteres Zeichen für den modernen Ausbildungsstandort Osnabrück gesetzt.

Die notwendigen Räumlichkeiten (inklusive nötiger PC´s) werden in Absprache mit den Ausbildungsbetrieben und der Berufsschule organisiert, notfalls bringen die Schüler ihre privaten PC´s in das Projekt mit ein. Aufgrund aktueller Gegebenheiten hält die Klasse das Thema „Novell – Installation und Administration“ für sinnvoll. Entsprechende inhaltliche Vorstellungen liegen auf der nachfolgenden Seite vor. 

Mit freundlicher Unterstützung

PS : Alle Beteiligten sind natürlich herzlich eingeladen, das Projekt zu besuchen.

Projekt: Einrichtung eines Novell Netzwerkes

Inhaltliche und zeitliche Vorstellungen der SIT 81

Allgemein:

· Installation

· Administration

· NDS

· Version 5.0 /Rückblick auf ältere Versionen

· Update

· Protokolle IPX/SPX

Vorgaben:

Vorkonfigurierte Rechner vor Ort. Täglicher Zeitrahmen: 8:00 – 17:00 Uhr.

Tägliche Reflektion der Inhalte.

Zeitliches Raster:

Montag:


Einleitung



Was ist Novell



Die Geschichte



Vergleich zu NT


Aufbau eines Servers



Bootvorgang



Funktion einzelner Module



Befehle



Dateisystem



Servertypen



Hardware



Mindestkonfiguration

Dienstag:


Administration



Grundsystem einrichten



Benutzer



Ressourcen


Mitwoch:


Administration



Sicherheit



Rechte



NDS

Donnerstag:


Mischnetzwerke



Ältere Novellversionen



Windows NT


Routing


Protokolle

Freitag:


Installation



Konzeption



Aufgabe / Vorgang



Praxistips



Problembeseitigung



Abschlußbesprechung

Unterstützende Betriebe

Ausbildungs-


     betrieb           
   Form der Unterstützung

Datum

Unterschrift

